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Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Öffentlichkeit Sitzung am Ergebnis 

Hauptausschuss öffentlich-Vorberatung 04.12.2025  

Gemeinderat öffentlich-Beschluss 18.12.2025  

 

 

 

Betreff: 

 

Antrag auf Übernahme des Defizits aus dem Betrieb der KiTa Guter Hirte in den 

Jahren 2023 und 2024 

 

 

Anlagen: 

 

Antrag des Trägers Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach 

Aufstellung Defizit Guter Hirte 2023 

Aufstellung Defizit Guter Hirte 2024    

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat der Stadt Lörrach stimmt zu, dass die Defizite der Kindertagesstätte 

Guter Hirte für die Betriebsjahre 2023 in Höhe von 77. 024,98 € und 2024 in Höhe von 

107.521,97 € als zusätzliche Betriebskostenförderung aus dem städtischen Haushalt zu 

übernehmen werden. 
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Personelle Auswirkungen: 

 

keine   

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 
Produktgruppe (ErgHH) 

oder  Investitionsauftrag: 

bis  

Jahr 

Wirtschafts-/ 

HH-Jahr 
Folgejahr Folgejahr Folgejahr 

spätere 

Jahre 
Gesamt 

 
 2025     Summe 

    € € € € € € € 

Ausgaben insgesamt:        

 
davon geplant / bereitg.:        

 
davon nicht geplant:         

  

  
              

Einnahmen insgesamt:        

 
davon geplant / bereitg.:        

 
davon nicht geplant :        

  

 

              

Saldo (Eigenanteil):        

 
davon geplant / bereitg.:        

 
davon nicht geplant :        

  

                

ggf. laufende Folgekosten (jährlich):         
 

  
  

                

 

 
 

 

Begründung: 

 

Die Kindertagesstätte „Guter Hirte“ steht in Trägerschaft des Diakonischen Werks im 

Landkreis Lörrach. In drei Krippengruppen und 3 Kindergartengruppen stehen insgesamt 

90 Plätze zur Verfügung. Es besteht ein Betriebs- und Fördervertrag mit der Stadt 

Lörrach, der die Beteiligung an den Betriebsausgaben der Einrichtung regelt. Die Stadt 

Lörrach fördert die Kindertagesstätte mit der Übernahme von 70% der Betriebsausgaben. 

Der Träger stellt einen Antrag auf Übernahme der ungedeckten Defizite für die 

Abrechnungsjahre 2023 und 2024. Das Diakonische Werk erhält 

Kirchensteuerzuweisungen für diese Einrichtung. Diese Steuermittel plus die Einnahmen 

aus Elternbeiträgen und sonstige Einnahmen decken nicht die 30% der Betriebsausgaben, 

die das Diakonische Werk zu zahlen hat. Folgende Differenzen weist das Diakonische 

Werk aus: 

 

 
 

Kindertagesstätte Guter Hirte Defizite 2023 und 2024 2023 2024

Betriebskostendefizit nach Abrechung 70/30-Vertrag unter 

Berücksichtigung von Elternbeiträgen und sonstigen Einnahmen 165.432,98 €             198.258,97 € 

Kirchensteuer-Zuweisung 88.408,00 €               90.737,00 €   

beantragte Differenz 77.024,98 €               107.521,97 € 



 - 3 - 

21% der Kosten des Kitabetriebs konnten im Jahr 2023 durch Einnahmen aus 

Elternbeiträgen abgedeckt werden. Im Jahr 2024 belief sich der Kostendeckungsgrad 

durch Elternbeiträge auf 19,3%. 

 

Die Hintergründe für die hohen Defizite beschreibt der Träger wie folgt: 

 

„Es war seit der Übernahme im Jahr 2020 leider nicht möglich mit dem 70%-igen 

Betriebskostenzuschuss, welcher mit dem vorherigen Träger vertraglich vereinbart wurde, 

ein ausgeglichenes Gesamtergebnis zu erreichen. Dies wurde in den Trägergesprächen 

besprochen. Die unsererseits eingeleiteten Maßnahmen wie Kostensenkungen sowie 

Anpassungen der Elternbeiträge konnten die entstandenen Defizite nicht verhindern. Die 

neue Entwicklung, dass insbesondere die Plätze im U3-GT-Bereich nur noch schwer 

besetzt werden können und in 2024 bis zu sechs Plätze vakant blieben, trifft den Guten 

Hirten zudem besonders hart. Die Übergangszeit bezüglich der gekürzten Öffnungszeiten 

in einer Gruppe und die damit verbundenen Einbußen bei den Elternbeiträgen – ohne 

dass die Personalkosten im Moment gesenkt werden können – erhöhten das Defizit 

zusätzlich.“ 

Beim Träger verbleiben zusätzlich ungedeckte Kosten aus Sprachförderprogrammen 

Kolibri und Sprachkita, dem Familienstützpunkt Guter Hirte sowie aus der 

Eingliederungshilfe wie folgt: 

 
Auf einen Ausgleich dieser Positionen durch die Stadt Lörrach sollte verzichtet werden, da 

diese aufgrund nicht auskömmlicher Förderprogramme Dritter (Landkreis Lörrach, Land 

Baden-Württemberg) entstehen bzw. eine Co-Finanzierung bereits stattfindet 

(Sprachförderprogramm Kolibri).  

Die Verwaltung empfiehlt den nachträglichen Ausgleich der Betriebskostendefizite für 

das Jahr 2023 in Höhe von 77.024,98 € und für 2024 in Höhe von 107.521,97 € wie 

beantragt. Mit der angestrebten neuen Fördersystematik von 100% Defizitübernahme 

wird diese Problematik für die Kindertageseinrichtung Guter Hirte künftig nicht mehr 

entstehen.  

 

 

Ilona Oswald 

Fachbereichsleiterin  

 

Zusätzliche ausgewiesene Defizite 2023 2024

Sprachförderprogramm Kolibri 4.859,33 €                  4.149,17 €      

Sprachförderprogramm Sprachkita 5.870,90 €                  7.548,96 €      

Eingliederungshilfe -Inklusionsmaßnahmen FIB-Gruppe- 25.361,67 €               10.607,44 €   

Gesamt 36.091,90 €               22.305,57 €   
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